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[38 ®«] 13 . Yonn Unser

3915 _Es ist wol worden schein
an sand Marien der frawen

mein
das wir von sand Paul haben

vernomen:
zehimel müg niemand chomenn
an mit not und arbait;

3920 seit ir gilt , ir heilichait
ir des nicht mocht gewegenn,
si müst hie mit notten lebenn
und halt mit starkcher not,
dye verre wag für den tot,

3925 so haben wir auch chain Zu¬
versicht

das wir so ring dar chomen
icht.

maniger heilig gemartert ist,
des not nam end in churczer

frist.
der maide not nie zergie

3930 dye weil sy lebt auf erden hie.
si lebt mit herczen laide gar,
mit sorgen vir und sibenczik

jar.
von irs suns gepurt uncz auf

iren tot
het sy sorg und not,

3935 wann sy hört und sach auch
das,

13. P 29vt>— 35®6. Überschrift: Von unser
frawen P , Vonn u . f . chündiing und vonn
irr chlag C , weil 13 und 14 in 0 susammen-
gezogen sind.

3915. Is C.
3917 . von P , fehlt C.
3919. vnd P, fehlt C.
3923. so st . P.
3925. auch fehlt P.
3927. Mang halg ach g . P.
3932 . sorg P.
3933. suns P , smas C. biz vH sin tot P.

Frawen Chlag.
das dy Juden im truegen lias,
der gen seinem tode wag.
tegleich dy sorg ir an lag.
do er do gemartert wart,

3940 die magt so chlegleich gepart
daz nie mensche chlagt so sere
noch getüt nymmer mere,
wie wol sy weste doch
das er wider erstund noch.

3945 do er das leben wider gevie,
ein tail irs laides sey verlie,

[38^] uncz er für zehimel do.
nymmer wart sy fro
das sy sein müst enpern;

3950 si hiet in gesehen so gern
das ir belangen wart so groz
das sey des lebens ser ver-

droz.
so verczert sy ir tag
mit sorgen und mit chlag.

3955 alle tag sy auch gie,
pey iren leben sy das nie

verlie,
si cham ze Calvarie gegan,
da er müst sein leben lann,
oder sy gie zii seinem grab.

3960 der chlag gestund sy nie ab.
mst was nür sunder laugenn
irs chindes tod für iren augenn.

3934 . sorg angst vnd not P.
3938 . ir d . s . P.
3943 . wol P , fehlt C.
3944 . doch P.
3946 . Ain t . si ir sorg verlie P.
3948 . Miner mer P.
3951 . belangen ] clage P.
3952 . ser fehlt P.
3953 . Sus verkert P.
3954 . So mit C. sorg P.
3961 . Si C, Sussz P . nü P.
3962 . hindes C. irn P , fehlt C.
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oder sy gie in Montem Olivet,
da sy in ze jungst gesehen het,

3965 do er für gen liimel dan;
dar sy cham dikch und oft

gegan.
dis chlag warn irs herczen spil
gar an irs endes zil.
doch was nicht geleich irr

chlag
8970 dye sy het andern charfreytag.

‘ Davon soltu mir, Maria,
sagen:

wer du ze Jerusalem pey den
tagen,

do er wart gevangen
und dem piscliolf Annenn

3975 wart geantwurt gepundenn? ’ —
‘ ich was anden stundenn
zu Jerusalem , da ichs vernam,
zu meinem herren ich cham,

[39 ™j wie gegen ich mochte,
3980 als es meinen chreften tochte.

das laid mein hercz gar ze-
prach,

do ich vil arme das ersach:
mit fawsten slahen in
und spurczen an das antlicz

sein,
3985 mit mawlslegen handeln un-

schonn
und im aufseczen ein durnein

chron
und in gespött der lewte gar;

davon ward ich frewden par
und betrübten sich mein lider.

3990 ich mocht mich nich gehaben
wider:

mein geist der zergye,
all mein chraft mich verlie.
es zergie mein stimme,
ich verloz all mein sinne.

3995 es warn mein swester da pey
mir

und ander weip, dy von herczen
gir

chlagten als mein ainigs chind.
aber alle chlag was ein wint
wider dye dy begie da

4000 Maria Magdalena,
an mich allaine
so was da chaine
dye so herczenleichen chlagt.
darnach do es betagt,

4005 dye sampnung seines todes
gert.

Pylatus sy des gewert:
ein chrewcz hies er beraitten

im.
das selb chrewcz leit man auf

in,
das müst er betwungen tragen,

4010 wye er ander schrayat wer
geslagen,

so das er vor unchraft chaum
gie.

ze jungst in gar sein macht lie

3963 . montez C, monte P.
3966 . kam si P.
3971 . in C Initiale. Maria] mer P.
3972 . du by im ze den t . P.
3973 . da gefangen P.
3979 . ich gegan P.
3983 . Mit sünften P.
3984 . spybten P.
3986 . uff seczten P.

3987 . Do vnd C. gespött „ Gegenstand
des Spottes “.

3988 . von fräden P.
3997 . min P , i'r C. ain geborn kint P
3999 . dy fehlt P.
4005 . todet C.
4010 . an geslagen P.
4912 . verlie P.
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[39 rb] das er sein nicht mocht vol¬

tragen.
do wart Symon damit geladen,

4015der trüg es do vol hin.
zü dem tod zoch man in.
der leute zülauf wart so groz,
nicht chlain was der lewt doz,
dye hinden nach im gingenn.

4020 sumleich so es mit in an
vingen

so das sy auf in tratenn,
dye andern sein hatenn
ir gespot und lachten sein,
mit solicher füer zoch man in,

4025 gepunden ser dye hende,
da er nam seinen ende,
ich vil trawrige mütter sein,
als ich mocht, ich gie nach in
mit andern weihen dye im da

4030 hetten gevolgt von (talilea,
dienende allez im.

*

sy habten und zugen mich da
hin

da man laider tottet in.
4035 do er uns wainen hört und sach,

er sach umb und sprach:
“ tochter von Jerusalem mein,
tiit ewer wainen umb mich hin,
wann über euch selben schult

ir chlagen.
4040 seit sy nun pey disen tagenn

4015. Der P , Er C. vol P , vor C.
4017. ds wart P. so fehlt P.
4018. lüt P , fehlt 0.
4019. Müden fehlt P.
4020. so] sy C(P) . in C = im P.
4023. Irn spot P.
4028. gie ich P . in C — im P.
4032fehlt CP.
4034. tote P.
4038. über P.
4043. sprechen P.

an gruenem holcz das begent,
wie wirt es pey durm holcz

stent?
sy werdent sprecliund pey den

jaren:
wol den dy noch nie gepornn

4045 und den müttern die nie ge-
sugen

und damit nie chind gezugen.
ir puhel, dekchet uns vor dem

tag!
[39 ir perg , vallet auf uns herab ! ”

nun war wir an die stat be-
chomen,

4050 nün wart er ysa genomenn
und wart vor mir ans chraucz

erhaben,
mit herten nagel daran ge-

slagen.
do man dye not mit im begie,
sein stimme wort gehört nie:

4055 als ein lamp das schreyew ver-
pirt

so man im dye woll ab schirt,
so gab er chain stimme an der

stünt
und tet nie auf seinen munt.
ich arme diern sach alda

4060 haÄen zwen Schacher zü im sa.
der ain aus seinem müt vil

swinde
sprach zü meinem chinde:

4044 . gebaren P.
4049 . komen P.
4051 . vor P , vo C.
4054 . wart erhört P.
4055 . sehryen verbirt P , schreyüd erpirt C.
4057 . Susz P . an P , fehlt C.
4059 . sachs P.
4060 . haben C.
4061 . Der ain sprach zn mine kind P.
4062 . Uz sinem mfit vil geswind P.
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“pistus der Gottes sün,
mochstu dann so wol tün

4065 und mochst dir selb und uns
hegen”,

und begünd im ytwicze gebenn.
der ander sprach : “ la deinen

spot.
du furchtest auch nicht Got
und du pist inder selben not:

4070 umb verdinte dinch leid wir
den tot.

chain untat diser nie
mit red , mit werch begie.
davon du , herr , gedenkch an

mich,
so du chommest in dein reich .

”

4075 do sprach mein herr zü hant:
“ dir sey das werleich erchant
und pis des von mir gewis:
heut chumstü mit mir ins

pa-radis .
”

dye säld geschach dem alda:
4080 do er starb , ysa

nam dye engel dy sele sein
[39 ®*] und fürten sey sichtigchleichem

hin.
darnach mein herr begund ver¬

derben
und muzzichleichen sterbenn.

4085 ich arme magt vil unfro,
mein leib wart gemüet also
mit über fluzzigen laidenn,
das ich ez mit red nicht chan

beschaiden.

niemand wundert in seinem müt
4090 das von den nageln ran das

plüt,
das ze vier enden von im iioz,
das holcz, dye erd ez begoz.
von seinem anplikch wol gar
was verswunden sein schon für

war:
4095 der e was über der lewte chint

der schönist, des schön was
plint

und was den lewten wider zam.
an im wart erfüllet sam
das Ysaia der weissag

4100 von im sait vor manigem tag:
“ wir sahen versmecht in.
do was nicht an im
noch zird noch pilde chain
wann sein antlicz vil rain,

4105 der vil poser wart besas
und gen im erhal ir has.

”
ich arme sach lazzen mich
den viel liepleichen ich
auf dy erde gepar:

4110 mir pelaib chain chind für war
wann ich nür in ainen het.
darumb wart mir an der stet
so we daz dy wetagenn
mein hercz nicht moch auf ge-

haben.
4115 ich het nahen verlorn mein

sinne.
[40raJ wann mit wuetunden heschen

inne

4063 . Seyest du g . s . P.
4064 . Mochstu du C.
4065 . macht P. wegen P.
4069 . Vn daz P.
4071 . diser P , der C.
4072 . Mit wercken begie P.
4073 . du fehlt P.
4078 . padis C.
4080 . erstarb er P . 4081 . Namen P.

4087 . über fliessendem laide P.
4088 . ez P , fehlt G.
4089 . wunder P.
4090 . den fehlt CP. runne P.
4091 . ze P , fehlt C.
4105 . böser P , posen C. wort P.
4111 . in nü aine P.
4114 . Min nit mochten P.
4115 . vloril nach P.
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was mein sawften jermerleich.
dye laide des herczenn betten

mich
mit jamer gar uberckomenn,

4120 das mir mein rede was be-
nomen.

wenn ich icht redenn wolte,
als ich zerecht chlagen schölte,
so geprast mir der rede:
nicht zeainem mal wen alle¬

wege.
4125 das antlicz zaigt den smerczenn,

der mit der stimme hal aus
herczenn.

wie mein stimme were
chrankch,

doch grozze lieb mich
betwankch,

das ich chlagen müst dy not
4130 das ich sach den sterben tot

den mein sele lieb het,
des sterben mir an mein hercz

get .
’

Do dye raine suezze magt
also herczenleichenn chlagt,

4135 ir lieber sün das hört und sach,
mit siizzen Worten er zü ir

sprach
und trost sey als er mochte,
doch sein trost ir nicht tochte,
mit innerm wainen sprach sy

zü im:
4140 ‘ chind , liebes chind mein,

wer geit mir das das ich,

4119. gar fehlt P.
4124 . all weg P, allewegen C.
4125. gar den P.
4126. Da m. die stifli hal uz de h . P.
4127. geschaidn krank P.
4128. des bezwank P.
4130. sach sterben ze tot P.
4132. am C.

Deutsche Texte des Mittelalters . XXXII.

lieber sün, sterb für dich?
mein aines chind , du mein

minne,
aller liebstes chind , nim mich

hinne,
4145 la mich hie nicht , zeuch mich

mit dir!
sterben mit dir ist mein gir.
we , we , wer mag mir das

werben,
daz ich müez für dich sterbenn?

[40r6] du liebes chind mein vil rain,
4150 du stirbest nicht wol ain.

la dein mütter mit dir
sterbenn!

seit ich müez nach dir ver¬
derben,

armer tod, vertrag mir nicht!
du pist mein höchste Zuversicht.

4155 tött dy mütter mit dem chinde,
den armen geist aus mir winde!
du süzzer aingeporner sün,
du scholt an mir chindleichen

tün,
seit du pist mein frewt , mein

wunne!
4160 du leben meiner sei , mir des

nün gunne,
das ich müez sterben mit dir,
seit du den tod hast von mir,
wann ich dich zü dem tod ge¬

tragen han.
we das ich niemand hann

4165 der das an mir reche

4133 . Per Dichter vergißt , daß er die Er¬
zählung Maria in den Mimd gelegt hat.

4138 . trösten P . 4140 . vil 1. P.
4144 . vö hine P . 4146 . daz ist P.
4154 . beste P.
4157 . ain geborn , P , vngeporner C.
4160 . nün fehlt P.
4164 . Wie P

6
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und ein swert durch mich
steche!

lieber sün, dich erparm
über dein dirn vil arm
und tü giitleich an mir

4170 und la sterben mich mit dir!
es ist pilleich , sün mein,
das chind erhör dy mutter sein!
lieber sün, gewere mich,
seid wir paide du und ich

4175 nür ain leip sein,
sun , durch dye giitte dein,
das auch wir mit sampt

sterben:
das la mein trew gen dir

werbenn!
owe , ir Juden vil unguet,

4180 doch genedichleich ir an mir
tüt:

[40 va\ seit ir den sün ertottet habt,
töttet auch dy mutter , ein arme

magt,
oder eins ander todes so tött

mich,
das mein leben ende sich!

4185 wann er stirbet nicht wol aine,
der liecht , der werd und der

raine.
awe das wäre lebenn da stirbet
und das hayl verdirbet!
ir benemet mir mein Zuversicht,

4171 . Ez ist P , Ist es C.
4172 . erhom C, erhör P.
4173 . erhör vn gewer P.
4174 . wir fehlt P.
4175 . Nii wann P.
4177 . S o das C. ich C. wir epsampt P.
4180 . ir gen . P.
4182 . ein] die P.
4183 . so tött ] döttet P.
4184 . Daz ett m. P .

’
leben ] tod C.

4186 . der werd und fehlt P.
4187 . da fehlt P.

4190 er was mein trost , mein frewd,
mein liecht.

verderbt dy mütter mit dem
chinde!

seit ir gen im seit so swinde,
so seit swinde auch gen mir!
das ist meines herczen gir.

4195 es ist mein obriste frewd wol
ob ich mit im sterben schol.
we , tod, wer dich ungerne sicht,
den meidest du nicht;
der gerne stürb alsam ich,

4200 vor dem chanstu helen dich!
pezzer wer mir sterben tot
dann lebenn mit todes not.
mich arme laider fleucht der tot
und mich unsälige lat in not.

4205 we , dü aller liebstes chind mein,
awe , erhör dy mütter dein!
seit du ye güt were,
bedenkch , lieber sün , mein

swere
und enphach dein müter zü

deiner not,
4210 so sich volend an uns der tot,

daz ich mit dir tort müzze
leben!

dye gnad scholtu mir gebenn,
du mein vater , du mein müter,

[io ^ ] du mein prewtigan , mein sun
gütter.

4191 . dem] dez C.
4192 . gs winde P.
4193 . geswint P.
4195 . Daz P.
4197 . der P.
4198 . vmidest P.
4202 . dez t . P.
4203 . fluicht laider P.
4204 . leit in not C, lat an n . P.
4209 . deim s C.
4210 . yolendet P.
4214 . Du fehlt P. vn m . s . P.
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4215 für war mir nicht so suezzes ist
als mit dir sterben in der frist.
man chund mir wirs nicht ver-

■ geben
dann nach deinem tod lebenn.
ich wird ein wais an vater nun,

4220 an meinem lieb ein witib
darczü,

darczü verleus ich meinen sün.
owe, chind, was schol ich nün

tun?
wo schol ich hin ehern mich?
war schol ich gen ane dich?

4225 was trostes schol ich nün
haben?

wes hilf schol ich mich be¬
tragen ?

nün han ich genad chain me,
so we mir nün und ymmer we!
chind, aller liebster mein sün,

4230 dir ist nicht unmugleich zetün:
wiltu das ich icht mit dir
sterb , so gib doch , liebes chind,

mir
deinen gütleichen rat,
wann mir jämerleich nü stat !’

4235 Do ir sün dy chlag erhört,
mit äugen , mit antlicz an dem

wort
winkchet er der maid zü im

gan

4215. so P , fehlt C.
4216. an diser frist P.
4220. meinez C. lip P.
4222. We k waz wiltu daz ich tun P.
4224. Wa hin P.
4227. dehain gnad P.
4228. nün] hint P.
4229. kint du P.
4231. icht P , fehlt 0.
4233. gütlichen P.
4235. disz P.
4236 . dez C.

und abdem chrewcz sprach er
san:

‘ sich , weib , da dein sün ist,
4240 der schol dein phiegen ze aller

frist ’,
und winkchet an Johan,
wann er in sach pey ir stann.
nicht chlain was auch sein

smerczen
den er het an dem chlagunden

herczen.
4245 do sprach er zü der müter do:

‘ waistu daz ich pin chomen so
fii ra] das ich an dem chrewcze lite

not,
das ich sterbet der menschen

tot
und machet hail des menschen

chunne
4250 und precht sy in meines vater

wunne?
und wolt ich des leidens nicht,
wye wurd erfüllet dy geschrift?
dye geschieht müz an mir er-

gan.
aber an dem dritten tag wil

ich erstan
4255 und wil dir erseheinenn

und darczü den jungem meinen,
davon la dein wainen sein,
dein herte chlag die tü hin!

4239 . da] wa P.
4241 . zaigt P.
4244 . in clagendem P.
4245 . Doch P . müter so P.
4246 . pin ich C.
4248 . sterb P ; in C Konj . Prät.
4249 . mach P.
4250 . bring P.
4251 . liden P.
4253 . geschrift P.
4256 . Und fehlt P.
4258 . Die we clag tü hin P.

6*
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wann ich var hin wider zti im
4260 da ich mein magenchraft nim.

frew dich mit mir sunder wann,
wann ich wider fundenn hann
das scheffel das ich vor

manigen stunden
het verlorn , das ist fundenn.

4265 und frew dich des , mutter rain,
das von meinem sterben ain
Wirt manig sei erlöst,
dye nindert hetten chainen

trost
wann des todes Zuversicht

4270 der heut hye an mir geschieht,
ich stirb heut auf der erdenn,
das dew weit lemtig werde,
du aller liebste mutter mein,
schol das nicht dein wille sein?

4275 das meins vater wil an mir
ist , das selb sol auch lieben

dir.
dye marter dy mir mein vater

gab
zeleiden, wiltu daz ich der ab

[Uri] geste ? des mag nicht ge¬
schehen,

4280 ich müez im gehorsam jehen.
davon wain nicht , mütter mein!
nicht wain, liebes miiterlein,
hab ti’ost zü mir und Zu¬

versicht!
ich wil dich verlazzen nicht,

4285 ich wil pey dir, mutterlein,
immer an ende sein.

was ist das ob ich stirb hie?
doch nach der gothait pin

ich ie
und wird nicht mer todleich,

4290 alle pein verpirt auch mich,
waistu wer ich pin oder von

wanne,
und trawrest ob ich danne
da hin mit willen ger
von dan ich pin chommen her?

4295 sein ist zeit das ich chom zü im
der mich her ab sant von im,
und da ich hin wierd genomen,
dar machtu nicht yczund

chomen.
aber all dy weil und du pist

4300 an mich, dye selben frist
deiner swester sun Johann
schol dich in seiner hütt hann.
er phligt dein mit trewen fur-

war,
ein trost deiner freuden wirt er

gar .
’

4305 do er so gesprochenn hett,
er sprach zü Johanni ander

stet:
‘ sich , das ist dy mütter dein;
du scholt Ir dienund sein
und hab sey in deinen sorgen

4310 paide abent und morgenn!
[41 va] sy schol dir enpholhen sein,

enphach hin dye mütter dein !’

Dy zwen martrer swigen
stille;

4259 . wider Mn P.
4260 . aigekraft an mich n . P.
4263 . schau ff P , d. i . Schaf.
4270 . Die P.
4279 . möcht P.
4284 . will P , fehlt C.
4287 . alhie P.
4288 . waz P.

4289 . U . w . me vntödlich P.
4293 . All da Mn P.
4295 . Ez P.
4296 . sante her ab P.
4302 . Der sol P.
4305 . sussz P.
4309 . Und fehlt P. diner P.
4311 . beyolhen P.
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wie gar wer Ir peder wille
4315 mit im zereden an den stünden,

do was i'r macht so gar ver-
swunden

das dy maget und der degenn
nicht mochten do ein wort ge-

reden:
sy warn den totten geleich,

4320 so gar het unmacht zü sich
gezogen iren geist und Ir

sprach.
wann Ir ytweders wol sach
in sein chraft entweichenn
und sterben müzzichleichenn.

4325 ir pestes spil der rainenn
was heschen , säwften und

wainen.
sy erzaigten mit chlag daz in

was,
ir ytweders vor laide chawm

genas.
wann dy marter dye er lait,

4330 ir peder hercze gar durch snait,
doch der mutter wundenn
warn grozzer an den stundenn;
wann das ewangeli von i'r sagt
das sein tod was der magt

4335 als ein swert Ir hercz durch
ginge;

also was Ir do sy in hiengenn.
davon dye magt dye in gepar,
die snaid das swert vor laide

gar.

si was der sei , des herczen ein
martrerin,

4340 wann sein not was Ir sele pin,
und so ungehewer Ir smerczen
waren Ir gewachsen an dem

herczen,
l41 dye an Ir nicht mochten ver-

swinden
mit allem trost , mit chainen

dingen.
4345 gar alle Ir lider

hetten Ir chraft gegeben wider,
des chindes not der müter nicht

vertrügen,
wan Ir hercz sey in nügen.
ir sün menschleicli starb alhie.

4350 des todes laid begab sey nie,
dye zü dem tode wagen,
das müst dy maget tragenn
manig zeit und manig jar.
ir geschach vil wirs für war

4355 dann ob sy mit im erstorben
were:

so wern eins tages ire swere
mit dem tod zergangen,
sust müst sy vil langenn
tragen von laid arbait

4360 und chlegleich herczenn lait.
Do er dy mütter enpholhen het

Johanni , er sprach ander stet:
‘ mich dürst .

’ hin pald ainer
sprankch

und pracht im so ein trankch,

4314. got CP für gar.
4322. daz wol P.
4323. Daz im s . k . waz entwichen P.
4327. waz P , fehlt C.
4329. dye er] vnd die P.
4335. gie P , gi

'
ngn C.

4336. Alsus w . ir da er da hie P.
4338. vor] ds P.
4339. der, dez P , fehlen C.

4340 . warn P.
4342 . Waren P , Was C.
4345 . Da P.
4347 . not ist Nom . PI.
4348 . s vor i'r gestr . C. innen nügen P.
4354 . wirsch vil P.
4359 . Tr . laid und a . P.
4364 . so C = sa P . getrank P.
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4365 ezzeich mit galten gemischet
wol.

do er sein genam vol,
sprach der hoch genende:
‘ es hat alles heut ein ende .

’

und mit lauter stymm rief er:
4370 ‘ du lieber vater her,

meinem geist enphiZch ich dir .
’

und darnach vil schir
gab er dye sele wider.

[42 ™J zehant cham auch her nider
4375 ein ertpidem aysleich;

dye sunne nam ir liech zü sich,
chain liecht auf dy erden

schain.
es was element chain
es chlagt dy ungehorten not

4380 und darczü irs schepher tot.
mon , stern wurden tunkchel

gar;
dye herten stain für war
von ein ander spielten sich;
des wazzer geperde was

aisleich;
4385 himel und erde was ir wunne

chrankch;
indem tempel der umbhankch
der clilob sich von ein ander

sa.
dew totten stünden auf yesa

4365 . gemichet oder genuchet C.
4367 . hochfehlt P.
4368 . Hat ez allez end P.
4369 . rftft P.
4371 . Meinem C = Minen P . enphilich 0.
4374 . Ye sa P.
4380 . schepffers P.
4384 . Wasser perg' gebärd w . a. P.
4385 . Der himel der erde C , Himel vn

erde P . was i . w . ehr.] wuffie w . k . P.
4387 . sa] da P.
4390 . V . s . de lütte disen vnd den P.
4393 . Vnd sol daz P.

und gingen zü Jerusalem
4390und sagten lawt disem und

dem:
den sy ertottet hietten ander

frist,
das wer Gottes sün Jesu Christ.

Nün schol niemand wunder
nemen

ob der mütter laid yemand müg
zemen,

4395 seit vor irs chindes tot
himel und erden liten not.
ja sy het laides so vil
das dye schrifft von ir wil,
das niemand müg voltichten

4400 noch gedenkchen noch ver¬
suchten

ir jemerleiche herczenlait
und ir sawftunde arbait.
wann do es umb in ergie,
sneidunde laid sy gevie,

4405 das sy blaichte von unchraft
[42ri] gestrewet viel in unmacht.

pey ir was stimme noch sin,
dye wene hetten ir chraft hin.
sy lebt sterbunde do

4410 und dye lebende starb also,
sy rnocht sterben von chainer

not,
dye lebende da was tot.

4394 . yemand ] innen P.
4395 . von P.
4398 . gesehrift P.
4400 . geslichten P.
4405 . blaiche vor P . — Lies blaich oder

blaichte und.
4406 . nider viel P . in d’’ vnmacht C, in

onkraft P.
4408 . wene (d. i. wtene ich ) fehlt P. ir die

kraft P.
4409 . die st . P.
4411 . vor P.
4412 . Daz leben alda w t . P.
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ir not mit sneidunde ;« smerczen
fuer wütund in ir herczenn.

4415 mit uberflusse^em laid was si
beliaft,

chlain was ir macht und ir
chraft.

si wartet wan man in nem ab
und solt enphelhen dem grab,
dye magt rain und here

4420 dye waint von herczen sere
und wainunde sprach:
‘ awe und ymmer ach!
seit er sein leben het gewendet
und ir ewrn müt an im vol-

endet,
4425 so gebt mir armen diern docli

den leichnan wider noch!
nempt in ab und gebet miern,
der laidigen armen diernn!
wann der selloz leichnam

4430 ist mir genäm und czam,
wann also totter Wirt er
mein trost , meiner frewden wer.
gebt mir in also toten wider!
das ir habt getan an im sider,

4435 das sey euch vergeben gar!
gebt mir den leichnam sele

par ! ’
[4> <*] Sy stünd pey dem clireucze

nahen,

und die ir chlag also sahenn,
den erparmt sy von herczenn

4440 und wainten nür von irem
smerczenn.

ir vil laidig plikch
warn gezaZ und dikch
auf an das antlicz sein,
sy rakch auf dy arm gen im.

4445 sus mit chlag sy ez begie,
das chräucz sy dikch umb vie,
das was nas von dem plüt.
dye raine magt und dye guet
dye chuste das vil dikche

4450 mit herczenn jamers schrikche.
sy wont in mügen erlangenn,
do sy in sach ob ir hangenn.
sy wolt in allez umb vann,
so gar was sy sinnenn ann;

4455 wann ir grozze minnenn
wonten in gewinnenn.
wen sy in erraichen nicht

mocht,
ir chraft langer nicht entocht
und viel zü der erdenn nider.

4460 doch dye lieb traib sey wider,
wie ir stew tet ungemach,
das sy in nye gerner sach.
ir nider vallen und ir auf sten,
das sach man dikche an ir

ergen.

4413 . Sneidundez C, schuldendem P. 4437 . stündn O. dez C.
4414 . hercze P. 4440 . nü P.
4415. üb'flüssige P, vbsflussem C. 4442 . Und w . P . gezalt C.
4417. wartat C, wont P. 4443 . an] vnder P.
4420 . vz tüiffem h . P. 4444 . rakt P.
4421. wainede si P. 4447 . durch naz von p . P.
4422. Da si in toten ersach P. 4450 . herczenlichem P.
4425. geht P , fehlt C. 4453 . allen P.
4426. Wider den 1. P. 4457 . nit erreichn P.
4428. Der vil a . 1. P. 4458 . lange G, leng s P.
4431 . ertottet C, dotter P. 4461 . Wie P , Sey C . stet in t
4432 . mains C. bessert (?) C.
4434. an fehlt P. 4462 . D . s . in ett gern an sach P.
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4465 we der lieben , wie we ir was!
das was ir swer daz sy genas!
ir varb was plaich und totvar,
doch ir antlicz was rot gar
nur von dem plüt,

[42 "»] das dy rain und dy guet,
4471 wo ye das plüt swebt,

alda hin dye maget strebt
und chust mit fleizze vil darin;
davon het sy roten schein.

4475 Darunder was ein edel mann,
Joseph , zü Pylato gegann
und umb den Leichnam pat er in,
den er gab mit willen im.
der gab was er von herczenn

fro:
4480 er enpot es Nichodemo,

der auch was Jesu junger,
dye pede chomenn besunder
mit gerat und mit solichen

dingen
das sy in mochten ab ge¬

winnen.
4485 do dye müter des wart innenn

das sy in ab wolten gewinnenn,
o wie gern sy vernam das!
ein tail irs laides sy vergas,
und so ir chraft maiste tochte

4490 und sy gehelfenn mochte,
des half sy mit willen in.
ainer löst aus dye nagel im,
der ander habt den leichnam

wider,

4465 . Owe P.
4467 . und ] mit P.
4468 . rottvar P.
4169 . Nii P.
4470 . anakoluth oder fehlerhaft , ü = P.
4473 . da Mn P.
4477 . Und fehlt P . reichnä C.
4483 . Mit recht P . vnd vnd G, mit P.
4487 . 0 P , Awe C. vnam si P.
4488 . lidens P.

das er icht viel zetal nider.
4495 do nam dy magt Maria

haupt , hend, arm yesa
und drukcht sy oft an ir prust:
das was ir pester gelüst,
do man in her ab genam,

4500 sy viel an denn leichnam,
mit chussen und mit trewten

sis begie,
[43 « ] Sy chunde sichs gesattenn nie.

sy wainet erst ob im so vil,
so das dye geschrift wil

4505 das sy wuesch mit zehern in;
solich chlag tet sy schein,
er was geleit auf einen stain;
es vielen von der maget rain
zeher dar auf , dye man mag

4510 sehen uncz an den jüngsten
tag.

ir unmäzzleiche minne
und ir sere laid darinne
dye twungen sy , wan sy ge¬

dacht
von wan oder wie er ir wurde

pracht,
4515 und das sy in gepar an swere.

sy het auch in , dye seiden bere,
für iren got und für ir lebenn,
wann er ir es het gegebenn,
si het in für iren herren und ir

chint.
4520 das nü ir chlag so grozze sint,

das was pilleich und recht:

4491 . sy in mit G.
4497 . sy] es G, ez P . oft ] vil P.
4499 . nam P.
4500 . an] über P.
4501 . und fehlt P.
4505 . zwüg P.
4510 . uncz fehlt P.
4511 . vnmessicliche P.
4519 . vn für ir P.
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sey twankch auch ir trewe
siecht.

wart ye ein chint von herczen
gechlait,

so chlait iren sün von herczen
dy mait.

4525 aller ir leib der swar innenn
mit wainen , mit sawren dingen,
das ir smere# geleich ist
sam weibes dy chimfes genist.
niemand mag gehaben dy

mazze
4530 ir laid , ir chlag , davon ichs

lazze.
wie groz ir laid were
und ungehewer swere,
doch ir schäm verrukch sich

nie:
[43r6] giitleich und recht chlagt sy ie.
4535 Da warn auch pey ir sum-

leich weip,
dy auch peinten ser iren leip
mit wainen , mit herczenleicher

ser.
da was luczel lewte mer
dann rainer mannen auch ein

tail,
4540 dye auch warten chünftig hail

und dy auch chlagten sere
mit der rainenn maget here.

da warn engel auch vil,
als dy wäre geschrift wil,

4545 dye auch chlagten dy grossen
not,

iren herren und seinen tot.
sy chlagten giitleich in rechter

mmn,
als es zam engelischem sinn,
sy chlagten beschaydenleich

also;
4550 mit swerem laid sy warn fro,

das Jesu unsers herrenn not
sterbet des menschen ge-

schlechtes tot.
davon chlagten sy nicht so sere
als Maria, dye magt here,

4555 das sy solich not lait
mit herczenleicher arbait.
welcher engel hiet gewaint

nicht
der ungehorten geschieht,
seit got wider sein recht

4560 gemartert wart umb den
chnecht?

sy sahen parmung an der
muter hie,

wan niemand mocht getrosten
die.

sy sahen von sawftenn grossen
smerczen

4522. zwangs P.
4524. Si P.
4526. Mit we vn m. swern d . P.
4527. irm smerezn C.
4528. wiben P . kindez P , chint C.
4533. vernicht P.
4536. peinten ser] erbarmet P.
4538. Das C(P ) . mer dann = niuwan.
4539. Wann P.
4541. Und fehlt P.
4543. ach engel P.
4545. ir grosz n . P.
4547. mit P . nin C.

4548 . engel sinn P.
4550 . sweren liden warn si P.
4552 . Sterckt P . geschlecht P , -te C.
4553 . so P , fehlt ö.
4554 . Masiam C.
4557 . Welch P.
4558 . Wider sein recht der C(P ) . ge¬

sicht P (s alem . für sch ?) .
4560 . durch P.
4561 . parmung hier in demselben Sinne wie

erbarmekeit Trist . 4269.
4562 . Warn C.
4563 . grossen ] irn P.
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[43 ”«] und ir heschen mit serm
herczenn.

4565 und wie gern sy es hiet getan,
sy mocht sich nicht sunder wann
auf gehabenn des wainenn.
das sy sahenn dye rainenn
so chlegleich geparn,

4570 der engel chlag das warnn.
sy sahen auch dy swere
das der säldennwere
an der schrayat het erlitenn
mit so gedulticlileichen sitenn

4575 das das fleisch ab im hye,
darnach das plüt ab im gie,
so das sein leip was über

runnenn
vonn denn fünf wundenn.
davon ist nicht wunder

4580 ob dye engel besunder
chlagten in ir ewichait
irs herrenn tot , sein arbait,
die doch unmügleich ist ze-

chlagen.
davon wil ich das wol sagenn:

4585 sy chlagten als es in tochte
und sy gechlagenn mochten.

Nychodemus der gottes
chnecht,

der heilig und der gerecht
Joseph ab Arimathia,

4590 dye nun hettenn alda
in ab dem chreucze genomenn,

4566 . sich P , sy C.
4569 . Susz P.
4574 . M . vil dulticlichem Sitten P.
4575 . Das ] So CP.
4577 . Daz ch lip P . leip fehlt C.
4582 . vnd sin P.
4583 . Da C, Daz P.
4586 . Vnd ze clagen P . mochte CP.
4588 . Vnd der P . recht P.
4592 . im passion P.
4593 . 94 in P umgestellt.

als irs im ewangeli habt ver-
nomen.

in raine tüch er in pant,
seinen fleiz er daran want:

4595 mit edeln dingenn raucht er in.
\43 vh\ Joseph het auch selb im

ein grab davor berait,
da er in nun in lait.
dye gütten lewt dy da warnn,

4600 das horten wol und niemand
sahen,

das manig tawsent engel da
sungen und begingen ysa
mit fleizz irs herren toten leip.
da was man noch weip

4605 sy horten den engel sankch da,
da pey dye magt Maria,
do dis in legen woltenn,
als sy zerecht in scholtenn,
sy hette sich umb in ge-

flochtenn,
4610 das sy in niemand mochten

von ir gewinnen in langer zeit,
under in was ein starkcher

streit:
sy wolt sich mit im begraben

lan,
man chund sey mit nichs

pringen dan.
4615 also waynund sy lawte schre:

‘so we mir meines chindes, we!
erparmt euch über mich

4600 . Die hortens P . niemand für niene.
4602 — 4605 fehlen in P.
4604 . Das C.
4605 . horten statt enhorten.
4610 . in fehlt P. niemand für niene.
4611 . Von im P.
4612 . starkcher ] sür P — sür wohl ur¬

sprünglich.
4613 . graben han P.
4614 . nicht P.
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doch , ir mein frewnt , das ich
sein antlicz müg gesehen noch!

4620 geh mir in also toten doch
und begrabt in nicht so schir,
oder tut dy gnad an mir:
begrabt mich mit sampt im
und nicht ain begrabt in ! ’

4625 sy wolten in begraben hann.
Maria habt wider dann

[!4 ra ] und wolt in hie aus ha/jenn,
do in dis wolten begrabenn;
wann das laid was in irem

herczenn
4630 mit ser, mit sneidundem

smerczen.
so lange wert der parmleich

streit
das alle dye warnten an der

zeit
dye darumbe warnn.
man sach sy so jämerleich ge-

parn
4635 das niemand vor wainen

mochte
ein wort gesprechenn daz im

tochte.
in erparmte mer der maide not
dann irs liebenn herrenn tot.
do man der chlage vil getet,

4640 man nam mirrenn an der stet
und damit begrub man den

leichnam,

4620. Gebt P.
4625 . Disz P.
4627. Me fehlt B. hahenn C, haben P.
4629 . in irm P , mit C.
4630 . mit] vnd P.
4631. bermeclich P . sterit C.
4632. Wanten C.
4634. so P , fehlt ö.
4636. in P.
4639. ds clegliehn clag P.
4640. mirrenn ] in P.

rainichleicli als es im zam.
do er nün begraben wart,
mit einem grozzen stain pewart

4645 wart mit fleizz sein grab,
dem dye magt vil chüssen gab
mit zechern ungelaubleich,
der sy nicht mocht twingen sich.

Darnach gie do Johann
4650 und weist sy mit im dann,

wann sy im enpholhen wart,
vil jermerleich was do ir vart
indie stat ze Jerusalem,
sye erparmt disem und dem

4655 dye ir chlag ersahenn.
dye halt irs chindes veind

waren,
dye müsten chlagen und wainen

l44 rb \ von der chlag der rainenn.
sy mocht vor wainen nicht gen

4660 noch gesiczenn noch gestenn.
dye heiligen weip dy pey ir

warn,
mit hüt , mit weisenn sy ir

phlagen.
do sy zü Jerusalem ein gie
in die stat , dis und dye

4665 sy lieffenn zü gemaine.
der selben was chaine
sy waint dye not der rainen

mait.
da wart auch Christes tot ge-

chlait:

4641 . damit und man fehlen B.
4642 . gezam P.
4646 . küsse P.
4651 . befolhen P.
4652 . sin vart P.
4654 . disen und den P.
4656 . Die h . ir kint w . P.
4660 . Weder siezen P.
4664 . Zü der C, In der P.
4665 . Die P.
4668 . beclagt P.
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das mästen sy tün Sünder
dankch,

4670 der müter wainen sy des
twankch.

nach ir gie wainund weip und
man,

uncz sy chomenn gegann
insand Johannes haws ysa;
da saz sy und pelaib alda.

4675 sand Johannes des nicht enlie,
paz dann seiner müter ye
phlag er der rainenn mait
mit getrewleicher stätichait.
sy was im lieber dan sein leben ;

4680 wann sy was im gegebenn
zü ainer mütter ; des auch er
sey het für mütter immer mer.

Du sälig rainer Johann,
das dir dye gnad ist getann,

4685 das dir enpholhen ist der hört,
von der frucht ist zestort
der gewalt des Sathanas
und dye diet dy zeheile was

44 . Yonn unser
Es wart ein engel gesant,

4710 Grabriel ist er genant,
indi gegen Galileam,
inein stat der nam
ist genannt Nazareth,
zü einer magt dye zü recht

4672 . kom P.
4683 . sälger P.
4685 . befolhen P . hört : gemeint ist Maria,

daher in V. 4686 der.
4686. frucht : d. i. Christus.
4692 . die P, der C.
4695 . Befalch P.
4697 . „was an uns der Wandlung be¬

dürftig ist.“
4701 . Nü P.
4705 . rainen süssen P.

[44 ™] gevangen , davon ledig ist.
4690 von dem hört du gesäligt pist,

werder , suzzer , hoher Johann!
durch die marter dye du ann
seclit an Jesu Christo,
und durch den hört den er dir

do
4695 enphalich an seinem ende,

an uns armen wende
was wandelber an uns lig,
und hilf das uns in ir phlig
hab dye raine magt Maria,

4700 dye wol weste das ir sün alda
nür durch unser sälichait
laid den tod und manich lait,
seit wir so tewr gechauft sein,
das sy uns pring da hin

4705 an dye süzzen rainen stat
dye sein tod uns erworben hat!
des helf uns hie in diser frist
dye raine magt und Jesus

Christ!
Amen . Amenn . Amenn.

frawen chündung.
4715 wart enphestent einem mann,

Joseph , der sunder wann
vonn Davides haws was ge-

porn:
Maria hiez dye magt auzer-

chorn.

4707 . an P.
Nach 4708 fehlen die Amen in P.
14 . P 35 vb — 36 “ . Überschrift: Von unsers

herren kündung P . In C fehlt sie hier, weil
das Stück sich unmittelbar an das vorangehende
anschließt (doch Initiale !) ; daher sind auch die
Überschriften zusammengezogen (s . 0 .) .

4710 . Gabriel P.
4717 . was er geporn C.
4718 . auz 'erchorn C.
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